Marienlob/Sext zum 14. September

Fest Kreuzerhöhung

Hymnus

O Gott, du zeigst in Herrlichkeit

uns heut das Zeichen unsres Heils;

lässt uns zu Mittag leuchtend neu

in hoher Freud dies Fest begehn.

Erlöse uns von Leidenschaft,


Unfriede, Hass und falsch Begier

und senke so des Friedens Macht

in unser Herz als neue Zier.

Das heilig Kreuz, es werde uns

zu hellem Licht auf unserm Weg.

Es möge strahlen und uns führn

dem Himmel nach, zu Gott dem Herrn.

Du Gott des Lichts auf dessen Reich

das glorreich Kreuz des Sohnes weist;

dich loben wir aus Herzensgrund:

Gott Vater, Sohn und Heil’ger Geist. Amen.

Psalmodie

1. Ant.: Groß ist der Herr und sein Kreuz ist hoch zu loben. [Psalm 145, Seite 340]

2. Ant.: Das heilige Kreuz stützt alle, die fallen, und richtet die Gebeugten auf. [Seite 342]

Kurzlesung

2 Kor 4,10-11.14.16

Allzeit tragen wir das Hinsterben Jesu an unserem Leibe, damit auch das Leben Jesu an unserem Leibe sichtbar werde. Denn ständig werden wir in unserem Leben dem Tod anheimgegeben um Jesu willen, damit auch das Leben Jesu sichtbar werde an unserem sterblichen Fleisch. Wir wissen ja, dass er, der den Herrn Jesus erweckte, auch uns mit Jesus erwecken und zusammen mit euch an seine Seite stellen wird. Darum verlieren wir nicht den Mut; mag auch unser äußerer Mensch aufgerieben werden, so wird doch der innere von Tag zu Tag neu.



V   Süßes Holz, o süße Nägel, süße Last beschweret euch.

R   Nur du warst würdig zu tragen des Himmels König und Herrn.

Oration

Allmächtiger Gott, deinem Willen gehorsam, hat dein geliebter Sohn den Tod am Kreuz auf sich genommen, um alle Menschen zu erlösen. Gib, dass wir in der Torheit des Kreuzes deine Macht und Weisheit erkennen und in Ewigkeit teilhaben an der Frucht der Erlösung.

Darum bitten wir durch Jesus Christus,
Amen.

